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Pressemitteilung

Die Landesseniorenvertretung Nordrhein-Westfalen hat

eine neue Vorsitzende
Gaby Schnell aus Altenberge wurde heute mit großer Mehrheit von den Delegierten aus den 138 Seniorenvertretungen im Land zur Vorsitzenden gewählt. Sichtlich erfreut nahm die Wahl an.
Sie folgt damit der erst im Dezember 2008, nach kurzer schwerer Krankheit verstorbenen Dr. Uta Renn. Beworben hatten sich beide Stellvertreter für den Vorsitz. Egon Backes aus Reichshof bleibt nun Stellvertreter. Als zweite neue Stellvertreterin wurde Eleonore Köth-Feige aus Lünen gewählt. Neue Beisitzerin im Vorstand wurde Dorothea Glauner aus Wuppertal.
Die Wahl fand in der Mathias-Jakobs-Stadthalle in Gladbeck statt. Über 200 Delegierte und Begleiter aus den 138 kommunalen Seniorenvertretungen und viele Gäste, darunter auch aus Schwechat in Österreich, bildeten ein buntes Publikum, das in der Versammlung engagiert über Seniorenpolitik diskutierte. Und wer bislang noch einem falschen Altersbild anhing, wurde in der Gladbecker Stadthalle heute eines Besseren belehrt. Mittlerweile gehört der Einsatz visueller Präsentationen auch bei Älteren dazu.
Aus Düsseldorf waren Vertreter des Generationenministeriums (Ministerium für Generationen, Familien, Frauen und Integration) angereist. Sie sprachen der Landesseniorenvertretung Anerkennung für die ehrenamtliche Arbeit in den Kommunen und auf der Landesebene aus. Die Generation „Erfahrung“, so der Ministeriumsvertreter Dr. Christof Eichert, sei in Nordrhein-Westfalen gut in den Seniorenräten vertreten. Ohne das freiwillige Engagement Älterer, so die Erkenntnis auf der Landesebene, würde heute vielerorts gesellschaftlich nicht mehr viel funktionieren.

Einen Höhepunkt der Veranstaltung stellte die Ehrung von Irmgard Scheinemann, die langjährige Stellvertreterin im Vorstand, dar. Sie wurde für ihre Verdienste in der Seniorenpolitik zum Ehrenmitglied der Organisation gewählt. Eine selten vergebene Ehre, die in der 20-jährigen Geschichte der Landesseniorenvertretung bisher nur den drei ehemaligen Vorsitzenden zuteil wurde. Die Düsseldorferin Irmgard Scheinemann, die erst kürzlich das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen bekam, nahm die Ehre unter großem Beifall und sichtlich gerührt an.

Inhaltlich wurde in der Mitgliederversammlung über 11 Anträge aus den kommunalen Seniorenvertretungen debattiert und entschieden. 

Es ging um ein breites Spektrum von seniorenpolitisch relevanten Themen. Unter anderem um Entbürokratisierung des Betriebes der Pflegeeinrichtungen insbesondere bei der Tagespflege, um Entlassmanagement aus dem Krankenhaus und um Bewegung und Sport im Alter. Ein weiterer Antrag befasste sich mit der Altersgrenze im Schiedsamt. Nun hat der Vorstand ein Jahr Zeit, sich um die Forderungen der Mitglieder zu kümmern.
gez. Gaby Schnell 

Vorsitzende der Landesseniorenvertretung NRW e.V.
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